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(54) Kühlgerät

(57) Kühlgerät mit einem wärmeisolierendem Ge-
häuse (1) und einem darin angeordneten Kühlraum (2),
welcher von einem abtaubaren an der Rückwand (4)
des Kühlraumes sitzenden Verdampfer (3) gekühlt ist,
unterhalb welchem eine das beim Abtauvorgang anfal-
lende Schmelzwasser sammelnde Tauwasserablaufrin-

ne (5) vorgesehen ist. Das Kühlgerät ist dadurch ge-
kennzeichnet, dass sich die Abflussrinne (5) im Kühlge-
rät in einem Bereich befindet, wo Boden (6) und Rük-
kenwand (4) des Kühlgerätes zusammenkommen, so
dass die Rinne (5) sich in ihrem größten Teil auf die Rük-
kenwand (4) des Kühlgerätes auswirkt.
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Beschreibung

AUFGABE DER ERFINDUNG

[0001] Die Erfindung betrifft ein Kühlgerät mit einem
wärmeisolierenden Gehäuse und einem darin angeord-
neten Kühlraum. Dieser Kühlraum wird durch eine ab-
taubare Verdampferplatte gekühlt.
[0002] Der Kühlraum umfasst eine Ablaufrinne für das
Tauwasser, die in einen kleinen Verdampfungsbehälter
führt, der sich im unteren Teil des Kühlgerätes hinter sel-
bigem befindet.
[0003] Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, den
Energieverbrauch zu verbessern, indem die Wände des
Kühlgerätes erhöht werden. Dies wird erreicht, indem
die Abflaufrinne in einem unteren Bereich des Zusam-
menflusses zwischen der Rückwand und des Bodens
des Kühlraums angeordnet wird, wobei sie sich auch auf
dem Boden im Nahbereich der Rückenwand befinden
kann.

STAND DER TECHNIK

[0004] Bei Kühlgeräten, die mit einer Cold-Wall aus-
gestattet sind, ist der Verdampfer im Kühlraum verbor-
gen, wobei er sich hinter der Rückwand des Kühlraums
befindet.
[0005] In der Wand ist im Innenteil eine gerillte Stufe
mit zwei geneigten Ebenen vorgesehen, die zu einem
unteren mittigen Bereich hin konvergieren, wo sich eine
Abflussrinne zur Aufnahme des Abtauwassers befindet,
das bis nach außen bis zu einem kleinen Verdamp-
fungsbehälter zirkuliert.
[0006] Zur Verbesserung des Energieverbrauchs
wird bei diesen Kühlgeräten die Dicke der Wände er-
höht, und dies führt dazu, dass die Breite des Verdamp-
ferblechs reduziert wird.
[0007] In einigen Fällen wird, um die Oberfläche des
Blechs beizubehalten, die Höhe des Blechs erhöht, und
das führt dazu, dass die Unterseite des Blechs sehr na-
he bei der Abfließöffnung liegt, wodurch sich die Gefahr
ergibt, dass sich die Abflussleitung, wenn sie gefriert,
verstopft.
[0008] In jedem Fall verwenden alle Hersteller eine
gerillte Stufe oder eine enge Schale, die mit der Abflus-
sleitung oder Abflussrille verbunden ist.

BESCHREIBUNG DER ERFINDUNG

[0009] Das Kühlgerät schließt ein wärmeisolierendes
Gehäuse und einen Kühlraum ein, der durch das wär-
meisolierende Gehäuse begrenzt wird.
[0010] Der Kühlraum wird durch eine abtaubare Ver-
dampferplatte gekühlt, die sich in der Rückwand des
Kühlraums befindet.
[0011] Das Kühlgerät ist dadurch gekennzeichnet,
dass der Boden des Kühlraums die Funktion einer
Schale mittels einer Bauform erfüllt, welche geeignet ist,

um sicherzustellen, dass das Tauwasser nur über den
unteren Rückteil des Kühlraums läuft.
[0012] Deshalb wird die Abflussrinne in einem Be-
reich des Bodens im Nahbereich zur hinteren Wand des
Kühlraums angeordnet, so dass die Schale oder die ge-
rillte Stufe oder andere geeignete Mittel in Übereinstim-
mung mit der Abflussrinne positioniert werden, um das
durch das Abtauen entstandene Tauwasser zur Abfluss-
rinne zu leiten. Unter diesen Mitteln sind einfach zwei
leicht geneigte Ebenen zu nennen, die in einem gemein-
samen Bereich konvergieren, wo sich die Abflussrinne
befindet.
[0013] Durch die neue Position der Abflussrinne er-
geben sich folgende Vorteile:

- Die Verdampferplatte kann sich in einem größeren
Ausmaß nach unten erstrecken.

- Das Erscheinungsbild wird verbessert, wodurch
mehr Reinlichkeit vermittelt wird.

- Das Brutto- und das Nutzvolumen des Kühlraums
werden erhöht.

- Die Thermoformung und Schäumung der Mulde
können sich einfacher gestalten.

[0014] Das Kühlgerät ist des Weiteren dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Abflussrinne oder die Tauwas-
serablaufrinne vollständig in die Bodenwandung des
entsprechenden Kühlraums eingreifen.
[0015] Außerdem ist das Kühlgerät dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Abflussrinne in die Bodenwandung
einstückig eingeformt ist.
[0016] Das Kühlgerät ist des Weiteren dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Tauwasserablaufrinne als span-
lose Ausformung einer den Kühlraum auskleidenden In-
nenverkleidung ausgebildet ist.
[0017] Das Kühlgerät ist auch dadurch gekennzeich-
net, dass der Verdampfer mit seinem im Einbauzustand
tieferliegenden Ende zumindest bis in den Nahbereich
der Tauwasserablaufrinne heranreicht.
[0018] Schließlich ist das Kühlgerät auch dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Verdampfer als Cold-Wall-Ver-
dampfer ausgebildet ist.
[0019] Im Folgenden werden zum leichteren Ver-
ständnis der Beschreibung Figuren, die integraler Be-
standteil der Beschreibung sind, mit beispielhaftem und
nicht einschränkendem Charakter zur Darstellung der
Aufgabe der Erfindung angeführt.

KURZE BESCHREIBUNG DER ZEICHNUNGEN

[0020]

Figur 1 ist eine Aufrissansicht eines Kältegerätes
mit dem Kühlgerät, das Aufgabe der Erfindung ist.
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Figur 2 ist eine Vorderansicht des unteren Teils ei-
nes Kühlgerätes.

Figur 3 ist eine perspektivische Vorderansicht eines
Kühlgerätes der Erfindung.

BESCHREIBUNG DES BEVORZUGTEN AUSFÜH-
RUNGSBEISPIELS

[0021] Im Folgenden wird ein Ausführungsbeispiel
der vorliegenden Erfindung unter Bezugnahme auf die
in den Figuren verwendete Nummerierung beschrie-
ben.
[0022] Das Kühlgerät umfasst ein wärmeisolierendes
Gehäuse 1 und einen darin angeordneten Kühlraum 2.
Dieser Kühlraum 2 wird von einer Verdampferplatte 3
bekühlt, die sich in der Rückwand 4 des Kühlraums 2
verbirgt.
[0023] Das Abtauwasser des Kühlgerätes fließt in ei-
nen herkömmlichen Verdampfungsbehälter über eine
Leitung, die von einer Abflussrinne 5 ausgeht, die sich
in einem Bereich des Bodens 6 des Kühlraums 2 befin-
det.
[0024] Die Abflussrinne 5 befindet sich im Wesentli-
chen in einem zentralen Bereich, in dem Boden 6 und
Rückwand 4 des Kühlraums 2 zusammenkommen.
[0025] So wie noch deutlicher aus Figur 2 hervorgeht,
befindet sich die Abflussrinne 5 in einem niedrigen Be-
reich, wo zwei geneigte Ebenen 7 symmetrisch konver-
gieren, die Teil des Bodens 6 des Kühlraums 2 sind. Die-
se geneigten Ebenen 7 befinden sich in einer Innen-
schale des Bodens 2 benachbart zur Rückwand 4. Au-
ßerdem gilt es, hervorzuheben, dass die Abflussrinne 5
sich zumindest teilweise auf die Rückwand 4 in ihrem
Verbindungsbereich mit dem Boden 6 auswirkt.

Patentansprüche

1. Kühlgerät mit einem wärmeisolierenden Gehäuse
und einem darin angeordneten Kühlraum, welcher
von einem abtaubaren an der Rückwand des Kühl-
raumes sitzenden Verdampfer gekühlt ist, unter-
halb welchem eine das beim Abtauvorgang anfal-
lende Schmelzwasser sammelnde Tauwasserab-
laufrinne vorgesehen ist, dadurch gekennzeich-
net, dass die Tauwasserablaufrinne zumindest
weitestgehend in der Bodenwandung des Kühl-
raums angeordnet ist.

2. Kühlgerät unter Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Tauwasserablaufrinne vollkom-
men in die Bodenwandung des Kühlraumes einge-
lassen ist.

3. Kühlgerät nach einem der Ansprüche 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass die Tauwasserab-
laufrinne in die Bodenwandung einstückig einge-

formt ist.

4. Kühlgerät nach einem der Ansprüche 1-3, dadurch
gekennzeichnet, dass die Tauwasserablaufrinne
als spanlose Ausformung einer den Kühlraum aus-
kleidenden Innenverkleidung ausgebildet ist.

5. Kühlgerät nach einem der Ansprüche 1-4, dadurch
gekennzeichnet, dass die Tauwasserablaufrinne
zumindest annähernd spiegelbildlich zu einer Spie-
gelachse ausgebildet ist, die als Mittelachse des
Kühlraumes dient.

6. Kühlgerät nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Verdampfer mit seinem im Ein-
bauzustand tieferliegenden Ende zumindest bis in
den Nahbereich der Tauwasserablaufrinne heran-
reicht.

7. Kühlgerät nach einem der Ansprüche 1 oder 6, da-
durch gekennzeichnet, dass der Verdampfer als
Cold-Wall-Verdampfer ausgebildet ist.
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